
  
 

Das Lobby-Transparenzgesetz - kurz erklärt 

Problem: Lobbyismus ist in Deutschland unbeschränkt und niemand weiß, wie viele Lobbyistinnen 

und Lobbyisten es gibt. Viele Menschen verunsichert deren schwer durchschaubarer Einfluss auf die 

Politik. 

Lösungsvorschlag: Ein fehlt bislang ein Gesetz, das Lobbyismus in Hinterzimmern verhindert und 

klare Regeln für Lobbyistinnen und Lobbyisten aufstellt: Verbände, Unternehmen, 

Nichtregierungsorganisationen, Agenturen und Kanzleien. Das Ziel: Sichtbar machen, wer in wessen 

Auftrag und mit welchem Ziel Lobbyarbeit macht. Ein Lobby-Transparenzgesetz, wie 

abgeordnetenwatch.de und LobbyControl gemeinsam erarbeitet haben, würde folgende Änderungen 

bringen: 

 Beruflich tätige Lobbyistinnen und Lobbyisten müssen sich registrieren 

 Lobbyistinnen und Lobbyisten müssen Angaben zu Budget, beteiligten Personen und 

Politikfeld machen. 

Alle Angaben müssen öffentlich im Internet abrufbar sein. Fehlende oder falsche Angaben führen zu 

Sanktionen. 

 Das Gesetz ist zudem noch erweiterbar. Sinnvolle Ergänzungen sind zum Beispiel: 

 Die Kontakttransparenz - Lobbyistinnen und Lobbyisten müssen auch alle tatsächlichen 

Kontakte und ihre Inhalte veröffentlichen 

 Ein legislativer Fußabdruck - Gesetzentwürfe müssen so aufgebaut werden, dass Änderungen 

und Einflüsse dokumentiert und nachvollziehbar werden. 

Was passiert mit diesen Informationen? 

 Bürgerinnen und Bürger können so überprüfen, ob die gewählten Politikerinnen und Politiker 

auch ihre Interessen berücksichtigen  

 Journalistinnen und Journalisten können die Hintergründe von politischen Entscheidungen 

besser beleuchten 

 Politikerinnen und Politiker wie auch Bürgerinnen und Bürger können Lobbyistinnen und 

Lobbyisten samt der Hintergründe besser überprüfen und so unabhängige Entscheidungen 

treffen 

 Ehrliche Lobbyistinnen und Lobbyisten  können auf Mitbewerberinnen und Mitbewerber 

aufmerksam machen, die gegen die Regeln verstoßen. 

Die Daten im Register werden 10 Jahre gespeichert.  

 

Ansprechpartner: 

Roman Ebener – abgeordnetenwatch.de: ebener@abgeordnetenwatch.de 

Timo Lange – LobbyControl : timo.lange@lobbycontrol.de 

mailto:ebener@abgeordnetenwatch.de
mailto:timo.lange@lobbycontrol.de

